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Bezeichnung der Vorlage:

Antrag der CDU-Fraktion vom 
23.11.2014 "Ausweisung weiterer 
Wohnbauflächen im Bereich In 
Bischofshütte"
- Aufstellungsbeschluss zur 9. 
Änderung des 
Flächennutzungsplanes 
"Wohnbaufläche - In 
Bischofshütte"
- Aufstellungsbeschluss zum 
Bebauungsplan IV-10, Klinkum - In 
Bischofshütte

Genehmigungsvermerk

Datum: 21.04.2015

Bürgermeister:
Gez. Stock

Zu beraten im: 
Ö/N Datum Gremium

Ö 02.06.2015 Ausschuss für Stadtentwicklung und -planung
Ö 16.06.2015 Rat der Stadt Wegberg

Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 23.11.2014 hat die CDU-Fraktion gemäß § 20 der 
Geschäftsordnung des Rates und der Ausschüsse der Stadt Wegberg den Antrag 
auf Ausweisung weiterer Wohnbauflächen „In Bischofshütte“ gestellt. Einzelheiten 
hierzu sind dem in der Anlage beigefügten Antrag zu entnehmen. 

Der Rat hat in seiner Sitzung am 16.12.2014 den Antrag zur  Kenntnis genommen 
und ihn an den Ausschuss für Stadtentwicklung und –planung verwiesen. 

Die Verwaltung schließt sich der Argumentation der CDU-Frakton zur Ausweisung 
weiterer Wohnbauflächen „In Bischofshütte“ an, empfiehlt die Aufstellungsbeschlüsse 
zu fassen und die erforderlichen Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2016 
bereitzustellen. 

Beschlussvorschlag:

1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung und –planung empfiehlt dem Rat der 
Stadt, er möge 
a) den Aufstellungsbeschluss zur 9. Änderung des Flächennutzungsplanes 

„Wohnbaufläche – In Bischofshütte“        und
b) den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan IV-10, Klinkum – In 

Bischofshütte
beschließen. 



Städtebauliche Zielsetzung ist es, innerhalb des Plangebietes neue 
Wohngrundstücke auszuweisen. 

Der Bebauungsplan soll Art und Maß der baulichen Nutzung, die 
überbaubaren Grundstücksflächen und die örtlichen Verkehrsflächen 
enthalten. 

Die Plangebiete liegen am westlichen Ortsrand von Klinkum – Bischofshütte. 
Die genaue Abgrenzung der Plangebiete ist aus den beigefügten 
Kartenausschnitten ersichtlich. 

Grundlage für diese Beschlüsse sind die §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung 
(GO) für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666 / SGV NRW 2023) in Verbindung mit § 2 
des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414). Die vorgenannten Rechtsgrundlagen gelten in 
der zum Zeitpunkt der Aufstellungsbeschlüsse geltenden Fassung. 

Der Bürgermeister wird beauftragt, diesen Beschluss öffentlich bekannt zu 
machen.

2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung und –planung empfiehlt dem Rat der 
Stadt, er möge die Verwaltung beauftragen, die erforderlich werdenden 
Planungskosten in den Haushaltsentwurf 2016 vorzusehen. 

Kosten und Finanzierung:

Über die Bereitstellung der erforderlichen Planungskosten wird im Rahmen der 
Haushaltsberatungen entschieden. Eine Kostenschätzung der Planungskosten liegt 
noch nicht vor. 

Die Höhe der Erschließungsmaßnahme wurde nach einer ersten groben 
Kostenschätzung wie folgt ermittelt:
Erstellung eines beidseitigen Gehweges: ca. 15.000,- €
Erstellung der Straßenbeleuchtung: ca. 10.000,- €
insgesamt: ca. 25.000,- €

Laut Satzung sind folgende Beträge umlagefähig:
Gehwegkosten 50 %: ca.  7.500,- €
Straßenbeleuchtungskosten: 30 % ca.  3.000,- €
Kanalanschlussbeiträge: ca. 10.000,-€
Insgesamt: ca. 20.500,- €

Somit würde bei die Stadt Wegberg ein Kostenanteil von ca. 4.500,- € verbleiben. 

Alternativen:

Keine Vorschläge der Verwaltung. 



Anlage/n:

1. Lage der Antragsfläche
2. Antragschreiben
3. derzeitige Darstellung des FNP
4. geplante Darstellung des FNP

Unterschrift d. federführenden Fachbereichleiters/Dezernenten Gegenzeichnung d. beteiligten Fachbereichsleiter/Dezernenten
Gez. Heilwagen
Gez. Fabry

FBL´in 301
Techn. 
Beigeordneter

Gez. Gaspers
Gez. Kühlen

FBL 302
Stv. FBL´in 401



ANTAGE 1

Auszug aus der DGKS
Bereich:"lnBischofshütte" - M.: 1 :5.000
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Aufgestellt: Mätz 2015
Fachbereich 301

Winkels / Schroeders

\I&8Eb_

7't L I
^12



:i
i1*
\; I ",,) l

CDU-Fraktion im Hat der Stadt Wegberg
Der Vorsitzende

WffiW[#]**,uo

Herrn Bürgermeister
Michael§tock
Bathau§plätz 25
41844 Wegberg

lffegberg, ä3.i 1 ,2014

Antrag geryäß § 20 der Geschäfuordnung dee Rates und
der Ausschüsse der Stadt Wegberg

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die cDU-Fraktion im Rat der stadt wegberg sterit hisrmitlolqeldel Antrag gemäß § z0 der GeschaiftsorO,iung J** Hares
und der Ausschüsse der Stadt Wegberg:

?gr I"l mäge beschließen, für den Bereich Wegberg, tnSischofshütte im Rahmen der Baursitpranung-ää'in a","Anlage dargeste[te Fräche arg wo'hnbaufräche
auseuweisen.

Begründuno:

Die tatsächliche Nichtverfügbarkeit von Baugrundstücken in derorlslage Ktinkum §reltt ein-Hemmnis rür oid weiteäüviclulung
dieser ortsrage dar. rn verträgrichem Maße muss diesernegativen Entwicklung entgegengäwirkt werden.

Mit der.Bebauung irn genannten Bereich und in der genannren
Form wird der ortsrage diese sntwickrungsmögrichk*,I-ooo *in*

ANLAGE 2



abschließende Arrondierung des Ortsteils Bischofshütte
erreicht, die mit einer entsprechenden
landschaftsschutzrechtlichen hochwertigen Eingrünung eine
städtebau lich e und ökologische,Aufwertun g darstel len wü rd e.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorsitzende

{w,fu



Kreis Heinsberg

Stadt Wegberg
Auszug aus dem Geodatenbesland

- Nur für den Dienstgebrauch -
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ANTAGE 3
Auszug aus dem rechtswirksamen Flächennutzungsplan

Bereich: " ln Bischofshütte" - M.: 1 : 10.000

Aufgestellt: März 2015
Fachbereich 301

Winkels / Schroeders
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ANLAGE 4
9. Anderung des Flächennutzungsplanes

Ausweisung weiterer Wohnbauflächen in "ln Bischofshütte"
M.: 1 : 10.000

Aufgestellt: Mätz 2015
Fachbereich 301

Winkels / Schroeders


	Vorlage
	Anlage  1 Anlage1_Antragsfläche
	Anlage  2 Anlage2_CDU-Antrag vom 23.11.2014
	Anlage  3 Anlage3_Auszug wirksamer FNP
	Anlage  4 Anlage4_Geltungsbereich 9. Änd. FNP

